
Die Erhebung der Daten erfolgt laut § 6 FZV, § 34 Abs. 1 und 2 in Verbindung mit § 33 Abs. 1 und 2 StVG, 

§§ 30, 31 und 32 FZV sowie §§ 90, 93 und 149 Abgabenordnung. Der Antrag gilt zugleich als 

Kraftfahrzeugsteuererklärung im Sine des § 3 KraftStDV.  

Zulassungsantrag mit Vollmacht 
 
 
Landratsamt Calw – Abteilung 14 – Kfz-Zulassungsstelle 
Vogteistraße 42 – 46 Freudenstädter Straße 30 Bahnhofstraße 10 
75365 Calw 72202 Nagold 75323 Bad Wildbad-Calmbach 
Tel: 07051 160-828 E-Mail: 14.info@kreis-calw.de  Internet: www.kreis-calw.de  

 

Ich/Wir beantrage(n) die  ☐ Zulassung ☐ Umschreibung ☐ Wiederzulassung  
 
des Fahrzeuges ☐PKW  ☐ LKW ☐ Krad ☐ Anhänger  ☐ Sonstiges 

 
Arbeitsvorgang*:  

 
Amtliches Kennzeichen: 
 
 

eVB-Nummer: 

☐ Oldtimerkennzeichen „H“

☐ E-Kennzeichen „E“ 

☐ bisheriges Kennzeichen  

wird beibehalten 

☐ Saisonkennzeichen 
von 

 

bis 

 

 
 

Hauptuntersuchung: 

 
☐ Firma ☐ Herr ☐ Frau 

Name, Vorname, Akadem. Grad, Firma 

 
 
Geburtsname 

 
Geburtsdatum 

 
Geburtsort 

 

Beruf, Gewerbe 

 
Telefon 

 
Staatsangehörigkeit    ☐  deutsch 

 

Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ und Wohnort) 
 
 

Bevollmächtigter (Name, Vorname, Straße, Hausnummer, PLZ und Wohnort) 

 
 

 

  
 
 
 
 
 
☐ Steuerbefreiung / Steuervergünstigung liegt vor – siehe Antrag Kraftfahrzeugsteuervergünstigung 

☐ Eventuell einheitlicher Fälligkeitstag: ____________________________ 
 
Baden-Württemberg Siegel*: 

Vorderes Siegel 

 

 

Hinteres Siegel 

 

 

 
*Von der Zulassungsbehörde auszufüllen 
  

mailto:14.info@kreis-calw.de
http://www.kreis-calw.de/


Hinweise 
 
• Sie können ein Kraftfahrzeug o. Anhänger nur zulassen, wenn Sie keine Rückstände bei der 

Kraftfahrzeugsteuer sowie bei den Gebühren und Auslagen der Zulassungsbehörden haben und 
wenn Sie der zuständigen Behörde ein SEPA-Lastschriftmandat für die Kraftfahrzeugsteuer erteilen. 

 
• Rechtsgrundlage sind § 13 Abs. 1 und 1a des Kraftfahrzeugsteuergesetzes und § 1 des Gesetzes über die 

Verweigerung der Zulassung von Kraftfahrzeugen bei rückständigen Gebühren und Auslagen 
(Fahrzeugzulassungsverweigerungsgesetz) vom 11.10.2007  
 

• Ich versichere (Wir versichern), dass die gemachten Angaben den Tatsachen entsprechen. Fehlerhafte 
Angaben gehen zu Lasten des Beauftragten. Das Landratsamt Calw wird von allen 
Schadenersatzansprüchen freigestellt. Mit der Übermittlung der daten an die zuständige Behörde zur 
Kraftfahrzeugsteuermeldung bin ich einverstanden. 
 

• Ich (wir) bestätige(n), dass die technischen Daten am Fahrzeug mit den Angaben und den Fahrzeugpapieren 
übereinstimmen und dass keine Veränderungen an der Fahrzeug-Identifikationsnummer vorgenommen 
sind. Das Fahrzeug weist keine sonstigen Veränderungen auf uns ist in verkehrssicherem Zustand. 
 

• Ich (Wir) bestätige(n) den Empfang von der Zulassungsbescheinigung Teil I und Teil I, den 
Kennzeichenschildern und die Richtigkeit dieser ausgehändigten Fahrzeugpapiere und Kennzeichen sowie 
die Rückgabe des Personalausweises oder des Reisepasses. 
 

• Ich (Wir) erkläre(n) mein(unser) Einverständnis, dass dem Bevollmächtigten mitgeteilt wird, ob 
Kraftfahrzeugsteuerrückstände bestehen, die die Zulassung des Fahrzeuges verhindern. Die 
Vollmacht umfasst auch die Entgegennahme einer Aufstellung der 
Kraftfahrzeugsteuerrückstände. 
 

• Ich (Wir) erkläre(n) mein(unser) Einverständnis, dass dem Bevollmächtigten mitgeteilt wird, ob der 
Zulassungsbehörde Gebühren oder Auslagen rückständig sind, die eine Zulassung des 
Fahrzeuges verhindern. 
 

• Ich wurde darüber belehrt, dass ich bei der Übernahme des Kennzeichens von einem Fahrzeug 
auf das andere nach der Außerbetriebsetzung das abgemeldete Fahrzeug nicht mehr im 
Straßenverkehr bewegen darf. 
 

• Personalausweis oder Reisepass mit Meldebescheinigung liegen diesem Antrag bei. 
 

• Das beiliegende SEPA-Lastschriftmandat wurde sorgfältig ausgefüllt und 
liegt diesem Antrag mit allen erforderlichen Unterlagen unterschrieben 
anbei. 

 

Ort, Datum 

 
Unterschrift des Fahrzeughalters 

 
 


